
Formular “Nicht-projektbezogene Aktivität”

Name der Eigeninitiative

Akkreditiert seit
(Nachweis anfügen)

Beantragte Geldsumme

Wofür wird das Geld benötigt?
(max. 200 Zeichen) Posten 1 Kosten 1

Posten 2 Kosten 2

Posten 3 Kosten 3

Hiermit versichern wir, dass unser Verein

gemeinnützig anerkannt ist 𐄂

im letzten Jahr einen geringeren Umsatz als
10.000€ erwirtschaftet hat

𐄂

Vorstellung der Eigeninitiative

Ausführliche Erläuterung, wofür und weshalb das Geld benötigt wird

Aachen,d. ____________ ________________________________

Ort, Datum Unterschrift vertretungsberechtigte Person

Projektverein akademischer Kultur an der RWTH Aachen e.V.

aktuelle Akkreditierung am 24.02.2022

111,48 €

Notarkosten

Der Projektverein akademischer Kultur an der RWTH Aachen (PAK) e.V. wurde 2007
von Fachschaftsmitgliedern gegründet, da der damalige AStA viele kulturelle Angebote 
für Studierende abschaffte. Nachdem die AStA-Kultur wieder erstarkte, führte der 
PAK e.V. neben einem kostenlosen Verleihangebot für Fachschaften und Initiativen 
insbesondere drei regelmäßige Veranstaltungen durch: das Studifest auf dem Markt 
als wissenschaftlicher Begegnungspunkt mit der Bevölkerung, die Aktivenfete als 
Vernetzungsveranstaltung studentisch Engagierter und die MatheVorkursParty für 
neuankommende Studierende. Das Portfolio wurde mittlerweile erweitert durch die 
Vernetzungsveranstaltung RüdiRockt, den Ehrenamtspreis (s.u.), einen FLINTA* 
Science Slam sowie ein Straßenfußballfestival mit engagierten Studierenden. 

Als gemeinnütziger Verein besitzen wir keine Gewinnabsicht und haushalten so 
sparsam wie möglich. Allerdings stellen uns die Kombination aus laufenden Kosten 
(insbesondere während der Pandemie), steigenden Preisen und gleichzeitig sinken-
der Bereitschaft finanzieller Unterstützung bei Sponsor*innen sowie der RWTH vor 
große Herausforderungen. Wir haben seit mindestens mind. 11 Jahren kein Geld 
beim SP mehr beantragt und möchten zumindest die Übernahme der Notarkosten 
für die Eintragung der Vorstandsmitglieder beim Amtsgericht nutzen (laut Leitfaden 
ist dies aus Gründen der Chancengerechtigkeit auch uns einmalig möglich).
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